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Pilzausstellung der LWF - Pilzvielfalt aus heimischen Wäldern 

Freising – Trotz der großen Trockenheit gab und gibt es auch heuer in den 

Wäldern immer wieder den ein oder anderen Pilz zu beobachten. Auch in 

diesem Jahr möchte die Bayerische Landesanstalt für Wald und 

Forstwirtschaft in einer Pilzausstellung am 20. und 21. Oktober 2018 einen 

Einblick in die Pilzwelt der Region möglich machen. Als besonderen 

Service an den beiden Tagen bieten die Pilzexperten Prof. Gernot Lysek 

und Markus Blaschke den Besuchern die Bestimmung mitgebrachter Pilze 

an. 

Einen Schwerpunkt der Ausstellung werden in diesem Jahr die 

Spätherbstpilze bilden, die häufig erst nach den ersten Nebeltagen im 

Oktober erscheinen. Neben den Speise- und Giftpilzen der Saison werden 

auch viele andere Pilze gezeigt, die für den Lebensraum Wald eine wichtige 

Funktion haben, und die sonst kaum beachtet werden. In den vergangen 

Jahren konnten dabei bis zu 200 Arten in der Ausstellung beobachtet 

werden. 

Die Pilzexperten Blaschke und Lysek verraten auch einige Tipps zum 

Sammeln von Pilzen. Natürlich können keine Fundorte für Steinpilze und 

Pfifferlinge genannt werden. Aber die beiden Experten geben den einen 

oder anderen Hinweis, wie die Pilz-Beute sicher nach Hause kommt. Die 

Ausstellung ist an beiden Tagen von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, der 

Eintritt ist kostenlos.  

Es können eigene Pilze zur Bestimmung mitgebracht werden. 

http://www.lwf.bayern.de/
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Die Veranstaltung findet an der Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft, 

Hans-Carl-von-Carlowitz-Platz 1 in Freising statt. Sie erreichen die LWF über 

die neue Gregor-Mendel-Straße auf dem Campus Weihenstephan. Nähere 

Informationen erhalten Sie bei Forstoberrat Markus Blaschke unter Tel. 0 

81 61 - 71 49 30 oder per E-Mail markus.blaschke@lwf.bayern.de. 

Im Oktober ist nach vorheriger telefonischer Rückfrage auch während der 

Bürozeiten eine individuelle Pilzberatung möglich. 

 

Anhang: Foto des Brandiger Ritterling mit der Erlaubnis zum Abdruck (Foto: 

M. Blaschke, LWF) 

 

Internethinweis: http://www.lwf.bayern.de/service/presse/index.php 

Über die LWF: 

Die LWF ist eine Forschungseinrichtung der Bayerischen Forstverwaltung 

und betreibt praxisnahe Forschungs- und Entwicklungsarbeit als 

Grundlage für eine nachhaltige Bewirtschaftung des Waldes. Sie liefert 

der forstlichen Praxis und der Öffentlichkeit neue, verständlich 

aufbereitete Erkenntnisse aus der Waldforschung, um die vielfältigen 

Waldfunktionen zu erhalten und zu stärken. Hierzu zählen insbesondere 

auch Fragen der Biodiversität und des Naturschutzes. Die LWF ist mit ihren 

rund 200 Mitarbeitern ein Kooperationspartner des Zentrum Wald-Forst-

Holz in Freising-Weihenstephan. 

http://www.lwf.bayern.de/service/presse/index.php

